
Pflegeanleitung für lackierte Holzböden



Für Ihr persönliches Wohlbefinden und zur Werterhaltung Ihres Holzfussbodens sollten Sie 
darauf achten, dass stets eine Raumtemperatur von 18° bis 24° C und eine Luftfeuchtigkeit 
zwischen 40% und 60% gegeben sind. In der Heizperiode eignen sich auch Luftbefeuchter, 
um Ihr Wohlbefinden und Ihre Gesundheit zu steigern.

Um Kratzer und gröbere Beschädigungen der Oberfläche zu vermeiden, empfiehlt sich das 
Auslegen von Fussmatten oder Schmutzschleusen im Eingangsbereich.

Versehen Sie Ihre beweglichen Möbel mit Filzgleitern und verwenden Sie für Parkett geeig-
nete Gummirollen für Bürosessel.

Sand und Schmutzteile wirken wie Schleifpapier und sind daher sofort von der Parkettober-
fläche zu entfernen.

Verwenden Sie keine Dampfreiniger. Diese können durch die Hitze die Versiegelung beschä-
digen. Führen Sie die Wischpflege auf Holzfussböden nur nebelfeucht aus.
Vermeiden Sie stehendes Wasser auf der Oberfläche, ansonsten können irreparable Schä-
den im Fugenbereich durch Aufquellen des Holzes entstehen.



Unterhaltsreinigung:

Zur regelmässigen Reinigung und Pflege des Bodens.
Wir empfehlen zwischendurch auch mal nur mit Wasser aufzunehmen.

Anwendung:

Grundsätzlich die versiegelten Böden mit einem Mopp, Haarbesen oder Staubsauger rei-
nigen. Leichte Trittspuren und haftender Schmutz mit einem feuchten Lappen beseitigen. 
Danach Reiniger wie z.B. Bona Cleaner dem Wischwasser beigeben und nebelfeucht auf-
nehmen.

Das Mischverhältnis entnehmen Sie den Angaben auf der Verpackung des Reinigers. Bei 
starker Verschmutzung Dosierung etwas erhöhen oder ein wenig einwirken lassen. Mikrofa-
sertücher, Baumwollpads oder alle anderen handelsüblichen Bodenreinigungslappen eignen 
sich bestens. Auch ideal sind feuchte oder statisch aufgeladene Reinigungstücher.
Keine Stahlwolle oder ähnliches gebrauchen.



Grundreinigung / Intensivreinigung:

Eine maschinelle oder manuelle Grundreinigung ist nur dann erforderlich, wenn der Boden 
stark anhaftende Verschmutzungen aufweist, die sich durch die Unterhaltsreinigung nicht 
mehr entfernen lassen.

Für die Grundreinigung bei versiegelten Böden eignet sich z. Bsp. Bona Fernox.
Fernox löst Polishreste, starke Verunreinigungen und hartnäckige Trittspuren.
Nach dieser Reinigung den Boden unbedingt mit Refresher wieder auffrischen.

Anwendung:

Reiniger nach empfohlener Dosierung verdünnen, einige Minuten einwirken lassen und da-
nach den Fussboden wischen.
Ein Nachreinigen mit klarem Wasser ist immer erforderlich, da Intensivreiniger-Rückstände 
negativen Einfluss auf nachfolgende Pflegemittel haben können.
Bei grossen Flächen hat sich die Verwendung von Reinigungsmaschinen mit entsprechen-
den Reinigungspads bewährt. Auch hier unbedingt mit klarem Wasser nachreinigen. 



Auffrischung:

Pflegefilm und Politur für versiegelte Holzböden, die stumpf geworden, leicht zerkratzt bzw. 
abgenutzt sind.

Gut eignet sich z. Bsp. Bona Parkett-Refresher.
Der Refresher darf nur auf ungewachsten, lackierten Böden verwendet werden. 

Anwendung:

Nach der Unterhalts- oder Intensivreinigung den Refresher über Teilbereiche von ca. 3 m2 
gleichmässig verteilen, sodass ein feuchter Film die Oberfläche bedeckt.
Im Anschluss den Refresher nochmals in Richtung der Holzmaserung verteilen.
Den Boden trocknen lassen und erst nach etwa 2-3 Stunden wieder betreten.

Bei weiteren Fragen wie z.B. Zusammensetzung der Pflegemittel, bei speziellen Flecken 
oder bei besonderen Gegebenheiten, verlangen Sie die technischen Merkblätter oder rufen 
Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.



Bei Verwendung der vom Hersteller empfohlenen Pflegemittel sind Sie auch bei Garantiean-
spruch abgesichert. Bleiben Sie möglichst immer beim gleichen Reiniger, so verhindern Sie 
eine Schichtbildung der verschiedenen Produkte.

Jeder Anwender hat auch seine eigenen Tricks wie z.B. mit zwei Eimern gleichzeitig zu arbei-
ten. Einer mit Schmutzwasser und einer mit sauberem Wasser zum Nachwischen. Auch bei 
den Reinigungswerkzeugen gibt es ein breites Angebot.

In dieser Pflegeanleitung haben wir uns möglichst kurz gehalten und die wichtigsten Punkte 
erwähnt. Selbstverständlich gibt es immer Erfahrungswerte welche auch je nach Holzart und 
Versiegelung etwas variieren.

Wenn Sie die Grundregeln der Reinigung wie auch die Zimmertemperatur und Luftfeuchtig-
keit beachten, wird Ihnen Ihr Parkettboden bestimmt lange Freude bereiten.


